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E. am 21 august 1834.

Auszug aus einem briefe des Herren Carl greith, Prof: Theolog:
dtto Rome, Via del Banco nuovo dei S. Spirito. Nº. 12.
2 pianno. 20 Juny 1834.

"Sagen Sie auch H. Lassberg mit gruß: die Synode Lipitinensis
prope Cameracum 743 von H: Bonifaz abgehalten, worin
einige altteutsche abschwörungs formeln vorkommen , befinde

sich nicht mer in der Palatina und auch nicht in der Reg: Christin:
vor, wol aber Ottfrids Erangelienharm: , Willrams para-
phras: in cantic: cantic:, ein Rolandslied, und von Hart-
man von der Aue der gregorius, von dem Koberstein in s. deutsch.
litteratur geschichte nichts meldet, es begint:

hie hebet sich gregorius an
der dise rede berihte
In tuͦsche hat getihte
Daz was von Owe hartmean
hie hebent sich von erste an
die . . . . . saemen mere / wunder?
von ainem guͦten suͦndere
Ez ist ein waelchs land
Equitania genant &c. &c.

Ist das lied herausgegeben oder nicht? in Ihrem nächsten brief
sagen sie mir nur Ja oder nein.

Nota. diesen brief schrieb H. greith an H: Bernhard von
Zeerleder zu Steinegg, welcher mir denselben heute
mitteilte .

Laszberg.
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